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XIII. Gesetzgebungsperiode 

. Präs.: .1 O. JUNI 1975 . 

. An. f r· (;1 g e 

de:rAbgeordnetc-m Hubert II U BE· R und Gen(Yj~i..:n 
an den Bundesministerftir Land-und Forstwirtschaft Dipl.lng. 
Dr.\~eJhs betreffend ClenEinsatz von Bundesl1üttel für Hoch"iasscr
schutzbauten in Osttirol 

Im Bereich des SchutzVlasserbaues und der Wildbach- und La\vinen
verbauung werden sowohl Budgetmi tt(!l in der normalel! Dotierunrr, 
als auch Sondermittel aus dem Katastrophenfondsgesetz bexeit
gestellt und verbaut. 

In,Osttirol (Bezirk Lienz)vlaren,in den jahren 1965 und 1966 
drei HochVJässer . Als Folge dieser HochwHssüi: \vurdG das I<atastrophen~ 
fondsgesGtz geschaffen. Dadurch sind zusätzliche !v1ittel für vor-

. beugende Maßnahmen gegen Katastroph(~n erschlossen und berei tge
stellt worden. 

Die gefertigen .hbgeordneten stellen daher an den Herrn Bundes
ministerfür Land- und Fort'Vlirtschaft folgende 

A n fra g e 

1) Wie viele Bundesmittel wurden ih den Jahren 1965 .bis ein~ 
schli'eßlichl970 im Bereich der vJildbach~ und [,mvinenverbamJ,i1g-, 
des Schutz'VJasse·rbaues und der .Flußregulierung im Bezirk T .. ümz 
verbaut? 

2) Wie .~.hoch \'laren die Auh.rendungcn bzw. teis t;.\.U1gen .des Bundesftir 
die gleichen Verbauungsrnaßnahmen inden Jahren 1970 bis 1975? 

3) Wie stark sind die Baukosten im Flußbau von 1965 bis 1975 
. gestiegen? 

4) Wie teilen 'sich die Mittel unter Punkt 1 und 2 ~wische~ nor
malen Budgetmitteln und lvlitteln des Katastrophenfonds? 
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